
Das Sonderheft zum Jubiläum des HIP
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Jubiläum
15 JAHRE HIP KIEL-WELLSEE
Das Gewerbe- und Industriegebiet Wellsee ist mit ca. 160 ha  
der Gewerbeschwerpunkt der Region Kiel – und dies seit  
nunmehr 15 Jahren. – Ein Grund zum Feiern!
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W
ellsee wurde erstmals 1270 unter den 
Namen Wilse und Welse erwähnt. Welse 
ist slawisch und bedeutet Erlensee. 
Das alte Dorf hatte im Jahre 1850 zwölf 

Voll- und Halbhufen sowie fünf Katen- und 
Anbauerstellen. Im Jahre 1970 wurde Wellsee in 
Kiel eingemeindet, dadurch wuchs das Kieler 
Stadtgebiet um 501 Hektar. Viele Betriebe zogen 
hinzu und bildeten das stetig wachsende Indus-
triegebiet Kiel-Wellsee.  

Erst 15 Jahre besteht der Handels- und Indus-
triepark Kiel-Wellsee e. V., kurz HIP genannt 
und wir haben schon so viel erreicht.

Vom gemeinsamen Strom- und Gaseinkauf 
über die Kooperationsvereinbarungen mit den 
drei Kieler Schulen, die vielfältigen HIP-Aka-
demien und nicht zuletzt unsere zahlreichen 
Aktivitäten zur Erhöhung der Energieeffizienz 
und im Klimaschutz. So haben wir in der ersten 
Jahreshälfte als bundesweit erster Gewerbever-
ein einen Klimaschutzmanager eingestellt. Er 
ist beauftragt, die Umsetzung von klimaschüt-
zenden Maßnahmen konsequent voranzutrei-
ben, um Treibhausgase und Energieverbräuche 
im Gewerbegebiet Kiel-Wellsee nachhaltig zu 
senken.

Des Weiteren sind wir aktiv in den Projekten 
»Betrieblich unterstützte Kinderbetreuung”, 
Breitbandausbau, sind Veranstaltungspartner 
für das Kieler CSR Unternehmerfrühstück und 
vieles mehr.

Die Arbeit des HIP Kiel-Wellsee e. V. orien-
tiert sich im Rahmen seiner gesellschaftlichen 
Verantwortung stets an einer langfristigen 
Nachhaltigkeitsstrategie.

Hierbei steht die gleichberechtigte Beachtung 
der ökonomischen, ökologischen und sozialen 
Aspekte beim unternehmerischen Handeln im 
Vordergrund.

Alle unsere Aktivitäten werden durch die 
Projektgruppe »Öffentlichkeitsarbeit”, die 
Webseite und den vierteljährlich erscheinenden 
Newsletter begleitet.

Unser Dank gilt allen Mitgliedern und 
Fördermitgliedern, allen Vorstands- und Bei-
ratsmitgliedern, den Mitgliedern in den Pro-
jektgruppen sowie den Kassenprüfern für Ihre 
hervorragende Arbeit. Danke sagen wir auch 
allen Förderern unserer Klimaschutzaktivitäten 
für die ideelle, materielle und finanzielle Unter-
stützung und die großartige Zusammenarbeit.

Wir wollen auch in Zukunft wachsen – haben 
noch viel vor – und freuen uns auf die nächsten 
15 Jahre.

Thorsten Schlüter
Vorstandsvorsitzender

 
02 03

Jubiläum
HIP HIP HURRAAAAH!

15 JAHRE HIP K IEL-WELLSEE



D
er frühere Kieler Oberbürgermeister And-
reas Gayk hatte nach dem Zweiten Welt-
krieg eine Vision. Damals sagte er, Kiel 
solle ein »wirtschaftlicher Tausendfüßler« 

werden. Für diese kühne These dürfte er damals 
belächelt worden sein. An der Förde dominierten 
seit dem Kaiserreich Schiffbau und Rüstungs-
wirtschaft. Kiel war ein einseitig aufgestellter 
Standort. 

Doch Andreas Gayk sollte Recht behalten. In 
den 1950er und 1960er Jahren siedelten sich in 
Kiel zahlreiche Firmen an, die unter anderem 
aus der Elektro-, Lebensmittel- und Bekleidungs-
industrie kamen.

In den 1980er und 1990er Jahren hat sich im 
industriellen Sektor vieles verändert. Dieser 
strukturelle Wandel hat auch Kiel erfasst. Man-
che waren der Auffassung, dass Kiel sich wieder 
auf seinen wirtschaftlichen Kern zurückgezogen 
habe. Noch heute wird behauptet, Kiel sei aus-
schließlich als maritimer Standort interessant. 
Dabei ist die Kieler Wirtschaft vielfältig und 
facettenreich. Ob mittelständische Weltmarkt-
führer, wachsende IT-Unternehmen oder inno-
vative Start-Ups: Das alles ist in Kiel vertreten. 
Und dafür ist der Handels- und Industriepark 
Kiel-Wellsee ein hervorragendes Beispiel.

Das Gewerbe- und Industriegebiet ist mit  
einer Fläche von 160 Hektar so groß wie etwa  
220 Fußballfelder. Über 200 Unternehmen aus 
den verschiedensten Branchen haben sich hier 
angesiedelt. Die ganze Vielfalt der Kieler Wirt-
schaft manifestiert sich in diesem Gebiet. 

Ob Autohäuser, Banken, Fleischerei, Unterneh-
mensberatung, lokale Medien oder Sportvereine: 
Der Kieler Süden hat einiges zu bieten. Nicht 
umsonst lautet das ehrgeizige Ziel des Vereins 
Handels- und Industriepark Kiel-Wellsee, den 
Standort zu einem der leistungsstärksten Gewer-
begebiete Schleswig-Holsteins zu machen.

Im Verein werden die Interessen der Akteure 
in Wellsee gebündelt. Das ist Netzwerken im 
besten Sinne. Für die Landeshauptstadt Kiel sind 
solche Institutionen wichtige Ansprechpartner. 
Denn wir wollen die Stadt für alle Branchen zu 
einem hochattraktiven Standort entwickeln. 

Die Landeshauptstadt Kiel hat dabei auch die 
Umwelt im Blick. Mit dem Masterplan 100 % Kli-
maschutz soll Kiel bis 2050 klimaneutral werden. 
Da passt es gut, dass sich im Verein Handels- und 
Industriepark Kiel-Wellsee eine Projektgruppe 
zum gemein samen Energieeinkauf gegründet 
hat. Daraus sind bereits Einsparungen im hohen 
sechsstelli gen Bereich resultiert. Die unterneh-
merische Vernetzung trägt also Früchte. 

Wir wünschen uns, dass der Verein den Wirt-
schaftsstandort Well see zu einer echten Marke 
entwickelt und dabei mit dem gleichen unterneh-
merischen Elan wie bisher bei der Sache ist. Zu 
seinem 15. Jubiläum gratulieren wir dem Verein 
ganz herzlich und hoffen auf weitere erfolgreiche 
Jahre, in denen Kiel seinen Ruf als »wirtschaft-
licher Tausendfüßler« auch dank der Arbeit in 
Wellsee festigen kann. 

Ein Grußwort
GEMEINSAM STARK FÜR DIE REGION

ULF K ÄMPFER 

OBERBÜRGERMEISTER DER  
L ANDESHAUPTSTADT K IEL

HANS-WERNER TOVAR 

STADTPR ÄSIDENT K IEL

Fotos: © Landeshauptstadt Kiel/Marco Knopp

Hans-Werner Tovar
Stadtpräsident

Dr. Ulf Kämpfer
Oberbürgermeister
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  Gute Ideen aus Wellsee,  
einem der leistungsstärksten Gewerbegebiete      
    Schleswig-Holsteins!“



  Ein starker Verein – 
   gemeinsam für Kiel.“



O
b A5, A3 oder sogar A0 – keines dieser 
Formate reicht aus, um die vielen Aktivi-
täten des Handels- und Industrieparks 
Kiel-Wellsee e. V. zu beschreiben. Aber 

Format, das haben all diese Aktivitäten, und der 
Verein erst recht!

Mit räumlichen Abmessungen von 160 Hek-
tar Gesamtfläche zählt Kiel-Wellsee zu einem 
der größten schleswig-holsteinischen Gewerbe-
gebiete und durch seinen Branchenmix auch zu 
einem der buntesten. Seine attraktiven Gewer - 
beflächen sind ein wichtiger Baustein, um 
Unternehmen dauerhaft in der Region zu hal-
ten. Gerade ansässige Unternehmen nutzen die 
gebotenen Erweiterungsmöglichkeiten, um auf 
die sich ändernden Anforderungen flexibel zu 
reagieren. Die gute verkehrliche Erreichbar keit 
für alle Arten von Verkehren tut ein Übriges, 
dafür sorgen vor allem die B404 und der Well-
seedamm.

Eine Besonderheit des Vereins ist sein aus-
geprägtes Engagement für den Klimaschutz und 
für den Nachwuchs. 

Als erster Gewerbeverein überhaupt erhielt 
der HIP e. V. »grünes Licht« von der Nationalen 
Klimaschutzinitiative für sein Klimaschutz-
teilkonzept. Und über drei Jahre hilft ein Klima - 
schutzmanager den Unternehmen im Verein, 
die Treibhausgasemissionen zu reduzieren,  
die Energieeffizienz in den Unternehmen zu 
ver bessern sowie den Energieverbrauch und 
dadurch die betrieblichen Kosten zu senken. 
Davon profitieren nicht nur die Unternehmen –  
der Verein als prägnantes Aushängeschild hat 

sich so zu Recht sein eigenes Format erarbeitet. 
Und ich weiß, wovon ich spreche, denn die IHK 
zu Kiel unterstützt diese Aktivitäten des Klima-
schutzmanagements.

»HIP macht Schule« heißt das Format zur 
Nachwuchsförderung, das inzwischen schon 
drei Kieler Schulen zugutekommt. Angefangen 
hat alles mit einer Idee und mit der Matthias- 
Claudius-Schule. Über die Jahre entstanden 
feste Angebote wie ein gesundes Mittagessen, 
Bewegungspausen, Selbstsicherheitskurse und 
Lehrgänge zum Thema Prävention von sexuali- 
sierter Gewalt. Ziel ist es, die Kinder zu starken 
Persönlichkeiten zu entwickeln, die anpacken 
und die Zukunft mitgestalten. Nach diesem  
ersten »Formattest« folgte dann eine Koopera - 
tionsvereinbarung mit der Hermann-Löns- 
Schule innerhalb des landesweiten Projekts 
»Regionale Fachberatung Schule-Betrieb«.  
Und als neuestes Format kommt das »Haus der 
kleinen Forscher« an der Grundschule Wellsee 
hinzu, eine bundesweite frühkindliche Bil-
dungsinitiative im naturwissenschaftlichen 
und im technisch-mathematischen Bereich. 
Die Kleinen Forscher wie auch die Kooperation 
Schule–Betrieb sind Initiativen, bei denen sich 
die IHK zu Kiel als Vermittler einbringt.

Der Handels- und Industriepark Kiel-Wellsee  
hat Format – und zwar ein beispielgebendes.

Herzlichen Glückwunsch zum 15-jährigen 
Jubiläum und weiterhin viel Erfolg!

Ein Grußwort
EIN VEREIN MIT FORMAT

K L AUS-HINRICH VATER PR ÄSIDENT DER IHK ZU K IEL
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  Zusammenkommen ist ein Beginn,  
  zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 
zusammenarbeiten ist ein Erfolg.“ Henry Ford



E
rfolgreiche Unternehmen brauchen für 
ihre Wachstumsstrategie einen attraktiven 
Standort. Die Entwicklung von Gewerbe-
gebieten gehört deshalb zu den wichtigsten 

Zielen der Kieler Wirtschaftsförderung.  

Als vor 15 Jahren das öffentliche Gewerbege-
biet in Kiel-Wellsee erschlossen wurde, konzen-
trierte sich die Kieler Wirtschaftsförderung auf 
die Ansiedlungspolitik und die Vermarktung. 
Mit Erfolg: Über 200 Unternehmen siedelten 
sich auf 160 ha Gewerbefläche im Kieler Süden 
an. Die gute Lage und die bedarfsorientierten 
Grundstücksgrößen waren sowohl für bestehen-
de als auch für neue Unternehmen attraktiv.

Heute steht eine zukunftsorientierte Flächen-
politik vor neuen Herausforderungen: Die Verän-
derung der Produktion, Logistik und Mobilität, 
die zunehmende Digitalisierung und Innovation 
und der klimatische und demographische Wan-
del spielen eine wichtige Rolle. Auch die zuneh-
mende Flächenkonkurrenz und die Komplexität  
der Anforderungen fallen ins Gewicht. Die Zu-
kunftsgestaltung bestehender Industrie- und 
Gewerbegebiete rückt verstärkt ins Blickfeld der 
Stadtentwicklung – mit steigender Bedeutung  
für Klimawandel und Nachhaltigkeit.

Die Entwicklung nachhaltiger Wirtschaftsflä-
chen kann nur durch die Kooperation zwischen 
Wirtschaft, Verwaltung und Wirtschaftsförde-

rung geschehen – so wie es der Handels- und  
Industriepark Kiel-Wellsee vorbildlich zeigt. 
Diese starke Gemeinschaft organisiert ein ge  - 
meinsames Standortmarketing, den gemein-
samen Strom- und Gaseinkauf und attraktive 
Veranstaltungen. Mit Stolz hat Kiel seit 2015  
damit den bundesweit ersten Gewerbeverein 
mit einem Klimaschutzteilkonzept im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiative des  
Bundes – und einen engagierten und zeitge-
mäßen Vorreiter im Einsatz von Energie mit 
großem sozialen Interesse. 

Die Kieler Wirtschaftsförderung unterstützt 
daher gern die Umsetzung des Klimaschutz-
managements, Projekte zum Breitbandausbau 
und Unternehmensfrühstücke zum Thema 
Corporate SocialResponsibility.

Wir gratulieren dem HIP Kiel-Wellsee herz-
lich zum 15-jährigen Bestehen und freuen uns 
auf das nachhaltige Wachstum dieser Gemein-
schaft und auf die Zukunftsgestaltung im  
Team für Kiel. 

Ein Grußwort
ZUKUNFTSGESTALTUNG IM TEAM

WERNER K ÄSSENS  GESCHÄF TSFÜHRER DER K IWI – K IELER WIRTSCHAFFÖRDERUNG
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www.hip-kiel-wellsee.de

2005
Bereits seit 2003 kaufen wir 
Strom für HIP-Mitglieder ge-
bündelt ein. Aufgrund immer 
komplexerer Ausschreibungen 
und Angebote entschloss sich 
der Verein, zu einer Koopera-
tion mit der Unternehmens-
beratung Hertel, die seither 
andauert.

2003
Es ist Montag, der 24. Februar 
2003, Punkt 14 Uhr: Im Kieler 
Süden sitzen die elf Gründungs-
mitglieder an einem Tisch. 
Nach einigen Stunden ist es 
dann so weit: Der Handels- und 
Industriepark Wellsee ist ge-
gründet.

DÜRFEN WIR UNS VORSTELLEN?

WER WIR SIND UND WAS BISHER GESCHAH

D 
er Gewerbeverein des Handels- und 
Industrie  park Kiel-Wellsee e. V., kurz HIP, 
ist ein Zusammenschluss der Unterneh-
men, die im Kieler Süden – im Stadtteil 

Wellsee – ansässig sind.

 Auch über die Grenzen Wellsees hinaus 
arbeiten wir an der stetigen Verbesserung des 
Standorts Kiel für alle Unternehmen. 

 Das Gewerbe- und Industriegebiet  Wellsee 
ist mit ca. 160 ha der Gewerbeschwerpunkt der 
Region Kiel. Hier haben sich über 200 Unter-
nehmen aus den verschiedensten Branchen 
angesiedelt und in dem großzügig angelegten 
Areal ihre Produktions- und Arbeitsstätte ge-
funden. Wir, die HIPpies – haben es uns zum 
Ziel gesetzt, Wellsee zu einem der leistungs-

stärksten Gewerbegebiete Schleswig-Holsteins 
zu machen.

 Gegründet wurde der Verein am 24. Februar 
2003. Seither blicken wir auf eine stetige und  
stabile Mitgliederentwicklung zurück. Mit heute 
ca. 144 Mitgliedern, davon rund 56 Fördermit-
glie der, gehören wir zu den größten Gewerbe-
vereinen in Schleswig-Holstein. Für die Zukunft 
sind die Weichen auf weiteres Wachstum gestellt –  
denn wir glauben daran, mit unserer starken 
Gemeinschaft viel zu bewegen und durch die 
intensive Bündelung unserer Interessen spürbare 
Vorteile für jedes Unternehmen zu erreichen. 

 Egal ob Kleinunternehmer, Mittelständler 
oder Konzern, unsere Vereinsstruktur bietet 
jedem Unternehmen einen Nutzen.

2009
Die Idee einer eigenen Veran-
staltungsreihe wurde geboren. 
Warum nicht das Know How 
der Mitglieder nutzen und an 
andere weitergeben? Seit der 
ersten Veranstaltung zum  
Thema »Kurzarbeit« haben 
sich die HIP-Akademien als 
feste Größe etabliert.
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2015/16
Als bundesweit erster Gewerbe-
verein erstellt der HIP-Wellsee, 
im Rahmen der Nationalen Kli-
maschutzinitiative des BMU, 
ein Klimaschutzteilkonzept. 
Der HIP positioniert sich damit 
als engagierter und zeitgemä-
ßer Vorreiter. 

2018
Der Verein verfolgt seine um-
fassende Klimaschutzstrategie 
weiter mit der Einstellung des 
Klimaschutzmanagers Fabian 
Aschenbach.
Und es darf gefeiert werden:
15 Jahre ein starker Verein –  
gemeinsam für Kiel.
Auf die kommenden 15 Jahre.

VORSTAND
THORSTEN SCHLÜTER JANINE LOELL K L AUS-DIE TER SCHISCHK E 
Vorstandsvorsitzender Stellvertretende Vorsitzende Mitglied des Vorstands 
t.schlueter@hip-wellsee.de j.loell@hip-wellsee.de k.schischke@hip-wellsee.de

BEIRAT
SEBASTIAN BREUSS THOMAS HANSEN TORSTEN NIELSEN UTA SCHEEL 
 
Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich bitte jederzeit an uns. Von 9 bis 13 Uhr steht 
Ihnen zudem unsere Vorstandsassistentin Janina Muhlack-Schlüter gern zur Verfügung.  
Telefon: 0431/71 75 727 Mail: janina.schlueter@hip-wellsee.de 

2010
Soziales Engagement ist für uns 
Ehrensache – und so machen 
wir uns für den Nachwuchs 
stark. Im Mai 2010 startet die 
erste Schulkooperation des 
HIP mit der Matthias-Clau-
dius-Schule. Weitere Schulen 
sollten folgen.



W
ir, die Vereinsmitglieder des HIP, ver-
folgen gemeinsam ein Ziel: »Wir machen 
Wellsee zu einem der leistungsstärksten 
Gewerbegebiete Schleswig-Holsteins!«

 Dazu gehören gleichermaßen die Wahrung 
und Förderung der wirtschaftlichen und politi-
schen Interessen sowie die Stärkung der Wett-
bewerbsfähigkeit, um die Wirtschaftlichkeit der 
ortsansässigen Unternehmen zu erhöhen.

 Gleichzeitig betreiben wir eine intensive und 
zielorientierte Öffentlichkeitsarbeit, um die 
Attraktivität des Verkaufsstandortes Wellsee – 
auch über die Stadtgrenzen hinaus – zu profi-
lieren. So bilden wir beispielsweise Netzwerke 
mit anderen Interessensgemeinschaften, um 
Betriebskosten einzusparen. Außerdem ste-
hen wir im aktiven Dialog mit der regionalen 
Politik und Wirtschaftsförderung und streben 
mit Nachdruck eine zukunftsweisende Weiter-
entwicklung des gesamten Wirtschaftsstand-
orts Kiel an. 
 
 Auch in praktischen Dingen sind wir ein 
eingespieltes Team: so verbreiten sich wichtige 

Informationen über unser Netzwerk gezielt und 
schnell. Benötigt jemand Hilfe, sucht Partner, 
Lieferanten oder gar Mitarbeiter – fungiert der 
Verein als Multiplikator und kann auf dem 
kurzen Dienstweg oft viel für seine Mitglieder 
erreichen.

 Außerdem bieten wir jedem Mitglied in unse-
rem, vierteljährlich erscheinenden, Newsletter 
eine kostenlose Plattform, sein Unternehmen 
vorzustellen oder Unternehmensnews zu ver-
öffentlichen. Unter www.hip-wellsee.de finden 
Interessierte eine komplette Mitgliederliste  mit 
Kurzprofilen zu jedem Unternehmen.

 Die HIP-Akademien helfen Ihnen und auch 
Ihren Mitarbeitern, sich zu schulen und fort-
zubilden. Unsere Seminare werden sowohl von 
Mitgliedern als auch von externen Seminar-
leitern geführt und sind in der Regel für Mit-
glieder kostenfrei.

 Unsere populärste Projektgruppe ist die zum 
gemeinsamen Energieeinkauf. So beliefen sich 
die Einsparungen beim gemeinsamen Energie-
einkauf seit Projektstart auf  über 1,3 Mio. Euro.

UNSER EINSATZ – IHR GEWINN

AUFG ABEN UND ZIELE UNSERES GE WERBE VEREINS
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UNSERE NETZWERKPARTNER

GEMEINSAM ZIELE ENT WICK ELN, VEREINBAREN, ERREICHEN 

Grundschule Wellsee



E
nergieeinkauf
Bereits seit 2003 kaufen wir den Strom für 
alle Mitgliedsfirmen gebündelt ein. Durch 
den Zusammenschluss zu einer Einkaufs-

gemeinschaft haben wir es erreicht, auf dem 
Strom- und Gasmarkt für alle Firmen, ob große 
oder kleine, einen sehr guten Preis zu erzielen. 
Der Einkauf erfolgt nach einem Tranchen-
modell, d. h. es wird kein Festpreis vereinbart. 
Wichtig zu wissen: auch außerhalb von Wellsee 
ansässige Firmen sind herzlich eingeladen, bei 
uns Fördermitglied zu werden, um von unserem 
gemeinsamen Energieeinkauf zu profitieren. 

Ihre Ansprechpartner:
Klaus-Dieter Schischke und Rainer Hertel

W
er kennt das nicht – unsere Zeit wird  
immer knapper, die Komplexität bei 
allen unternehmensrelevanten Themen  
wächst stetig an, der Wettbewerb schläft 

nicht und die Anforderungen steigen und steigen. 
Da fällt es manchmal schwer, Schritt zu halten, 
um Qualifizierungs- und Entwicklungsziele zu 
erreichen. Eine kleine Unterstützung liefern 
Ihnen dabei unsere HIP-Akademien. Sie sollen 
helfen, Sie und auch Ihre Mitarbeiter zu schu-
len und fortzubilden. Unsere Seminare werden 
sowohl von Mitgliedern als auch von externen 
Seminarleitern geführt und sind in der Regel 
gratis. Im Schnitt werden bis zu vier Akade - 

Ö
ffentlichkeitsarbeit
Als ihre Hauptaufgabe versteht diese Pro-
jektgruppe ihren stetigen und vielseitigen 
Einsatz zur Erhöhung des Bekanntheits-

grades des HIP Kiel-Wellsee. Dies gilt sowohl 
intern als auch extern. Mit dem Aufbau der 
Internetpräsenz wurde eine Plattform geschaf-
fen, die jedem Interessierten ein Nachlagewerk 
aller im Verein vertretenen Firmen bietet. Mit 
einem vierteljährlich erscheinenden Newsletter 
informieren wir über Neuigkeiten rund um den 
Verein. So wird jedem Mitglied und Fördermit-
glied eine kostenlose Plattform geboten, sich zu 
präsentieren oder eigene News zu verbreiten. 

Ihr Ansprechpartner:
Janine Loell 
 

mien pro Jahr veranstaltet. Das Programm ist 
sehr vielfältig und geht von ganz praktischen 
Dingen wie Gabelstaplerschulungen über Rechts-
seminare bis hin zu motivierenden Inhalten 
wie ein Lachseminar und Speed-Reading. Alle 
Akademien sind auf einen Zeitraum von zwei 
bis drei Stunden begrenzt und die Referenten so 
gebrieft, dass Inhalte kompakt und punktgenau 
vorgetragen werden. Profitieren auch Sie von 
unserem Angebot und besuchen eine unserer 
nächsten Akademien
 
Ihre Ansprechpartner:
Janina Muhlack-Schlüter und Janine Loell

PROJEKTGRUPPEN

AUFG ABEN, GRUPPEN, ANSPRECHPARTNER

AKADEMIEN

VER ANSTALTUNGEN, THEMEN, ANSPRECHPARTNER
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B
ereits seit vielen Jahren unterstützen wir 
die Matthias-Claudius-Schule. Unter dem 
Motto »LoS! – Lebensort Schule: ganzheit-
lich – gesundheitsfördernd – gewaltprä-

ventiv” werden hier Kinder nicht bloß unter-
richtet – die Matthias-Claudius-Schule hat ein 
festes Ziel vor Augen, sie möchte Ihre Kinder 
stark und zukunftsfähig machen!

 Im März 2013 unterzeichnete der Verein 
eine Kooperationsvereinbarung mit der Her-
mann-Löns-Schule. Ziel dieser Vereinbarung ist 
es, unseren Unternehmen die Chance zu bieten, 
junge Menschen frühzeitig kennen zu lernen 
und für eine Ausbildung in unseren Firmen zu 
begeistern. Wir alle wissen, dass es zusehends 
schwerer wird, geeignete Fachkräfte zu finden 
und an das Unternehmen zu binden. Diesem 
Trend entgegenzuwirken ist ein klares Ziel 
des HIP Kiel-Wellsee – denn es gilt, geeigneten 
Nachwuchs zu finden, um eine positive Ent-
wicklung der Unternehmensstruktur für die 
Zukunft zu sichern.

Im November 2017 kam die dritte Schul- 
Kooperation dazu. Der HIP ist nun auch Unter-
stützer der Grundschule Wellsee. Durch die  

Zusammenarbeit werden unter anderem Leh-
rerfortbildungen und das Klassengeld ermög-
licht.

Außerdem unterstützt der Verein bereits seit 
Projektbeginn die »Kleinen Forscher« – eine der 
größten Frühbildungsinitiativen Deutschlands. 
Ziel ist es, durch Forschen und Experimentieren 
das Interesse für MINT (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaft und Technik) zu fördern. 
Zudem werden wichtige Basiskompetenzen, wie 
Sprache, Feinmotorik, Sozialkompetenz, lösungs-
orientiertes Handeln und das Vertrauen in die 
eigenen Fähig keiten nachhaltig gestärkt. Ehren-
sache, dass alle drei Schulen durch unsere Unter-
stützung auch an dieser Initiative teilnehmen 
können.

Ihre Ansprechpartner:
Thorsten Schlüter und Janine Loell

HIP MACHT SCHULE

WIR MACHEN DEN NACHW UCHS STARK

WAS IST KLASSENGELD?
»KLEINE GESTE GROSSE WIRKUNG!« 
•  Klassengeld für Lehrer/-innen, das beleg-

los immer dann eingesetzt werden kann, 
wenn es im Tagesablauf hakt

•  Praktische Unterstützung für Kinder aus 
schwachen Elternhäusern

• Gewinn von Unterrichtszeit

MACH 
  MIT!



  Die beste  Energie  
  ist diejenige, die erst gar nicht  
benötigt wird.“
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D
ieses Credo hat unser Verein HIP Kiel- 
Wellsee e.V. verinnerlicht und richtet sein 
Handeln entsprechend daraufhin aus: Für 
das Gewerbegebiet Kiel-Wellsee haben wir 

in 2016 ein Klimaschutz-Teilkonzept vom Kieler 
Beratungsbüro wortmann-energie erstellen 
lassen. Dies wurde vom Bundesumweltminis-
terium gefördert und von der Landeshauptstadt 
Kiel, der IHK zu Kiel und der KiWi Kiel fachlich 
sowie zusätzlich finanziell unterstützt. Mit der 
Einstellung des neuen Klimaschutzmanagers, 
Fabian Aschenbach, verfolgt der eingetragene 
Verein nun seine umfassende Klimaschutz-
strategie konsequent weiter: Die Reduktion der 
betrieblichen CO2-Emissionen und Senkung 
der Energiekosten durch den effizienteren Ein-
satz von Energie. Durch lokales Engagement 
will der Verein so seinen wichtigen Beitrag zum 
Schutze des globalen Klimas beitragen. Positi-
ver und wichtiger Nebeneffekt: Betriebskosten 
werden durch mehr Energieeffizienz und lang-
fristigen Einsatz von klimafreundlicher erneu-
erbarer Energie gesenkt.

Um diese Ziele und Effekte zu erreichen, 
werden in den nächsten drei Jahren zahlreiche 
Maßnahmen und Aktivitäten in folgenden 
Bereichen durchgeführt: Strom- und Wärme-
effizienz, Mobilität, Informationsaustausch 
und Vernetzung, Wissensvermittlung sowie 
Unterstützung der Koordination der Förderung 
und Finanzierung von Energie- und Klima-
schutzmaßnahmen.

Im Rahmen einer individuellen Startbera tung  
können Unternehmen über Einsparpoten tiale  
in Ihrem Betrieb und über attraktive Förder-
programme informiert werden. Eine Info-Kam-
pagne zum Thema Beleuchtung wird über die 
Vorteile der Umstellung auf effiziente LED- 
Beleuchtung hinweisen. Der Bereich Wärme 
soll z. B. mit Hilfe eines zertifizierten Heizungs-

checks adressiert werden. Neben der Vermitt-
lung von Fachinformationen haben wir die 
weitere Vernetzung der Unternehmen im Gewer-
begebiet Kiel-Wellsee als Ziel festgeschrieben. 
So beabsichtigt der Verein, gemeinsam mit der 
Industrie- und Handelskammer zu Kiel (IHK), 
ein Energieeffizienznetzwerk bestehend aus 
Wellseer Unternehmen zu initiieren. Auch sol-
len, in Kooperation mit der IHK, Auszubildende 
und Mitarbeiter zu sogenannten Energiescouts 
qualifiziert werden. Diese tragen dazu bei, Ener-
gieeinsparpotenziale in ihren Unternehmen 
zu erkennen, zu dokumentieren und sie regen 
Verbesserungen im Bereich Energie und Klima-
schutz an. Mit seinem umfangreichen Wissen 
zur Förderlandschaft ist Fabian Aschenbach 
Anlaufstelle für alle Wellseer Unternehmen, die 
Maßnahmen im Bereich Energie und Klima-
schutz planen und diese mit Geldern der öffent-
lichen Hand bezuschussen lassen möchten.

Immer mehr Wellseer Unternehmen setzen 
sich mit den Möglichkeiten auseinander, ihre 
Energieeffizienz zu steigern und Energie bzw. 
Kosten einzusparen. Sie tragen damit der poli-
tischen, aber auch der betriebswirtschaftlichen 
Bedeutung dieses wichtigen Themas Rechnung. 
Denn: steigende Energiepreise machen eine 
rationelle Energieverwendung mittlerweile zur 

KLIMASCHUTZ

UMFASSENDE K LIMASCHUTZSTR ATEGIE



unternehmerischen Notwendigkeit. In vielen 
Betrieben bestehen jedoch noch immer erheb-
liche Einsparpotentiale, deren Ausschöpfung 
sich in vielen Fällen auch finanziell rechnet. 
Die Umstellung veralteter Beleuchtung auf  
effiziente LED-Beleuchtungstechnik amorti-
siert sich beispielsweise in der Regel inner - 
halb von drei bis fünf Jahren. 

Zeitknappheit und fehlendes Personal, 
welches sich den Themen Energieeffizienz 
und Klimaschutz annehmen könnte, erschwe-
ren die Erschließung dieser Potentiale jedoch 
häufig. Diese Barrieren möchte der Verein HIP 
Kiel-Wellsee e.V. mit dem Klimaschutzmanage-
ment adressieren und sukzessive abbauen.  
Somit soll allen Wellseer Unternehmen die  
Identifikation und Umsetzung geeigneter 
Maßnahmen so einfach wie möglich gestaltet 
werden.

Klimaschutz im Gewerbegebiet Kiel-Wellsee ist 
von wesentlicher Bedeutung: Er führt zu Energie- 
und Kosteneinsparungen in den Betrieben und 
schont wertvolle Ressourcen. Maßnahmen im 
Bereich Klimaschutz und Energieeffizienz senken 
zudem die Emissionen des Klimaschadgases CO2. 
Langfristig erhöht aktiver Klimaschutz die Wett-
bewerbsfähigkeit der ansässigen Unternehmen 
und die Attraktivität des Standortes.

Alle Unternehmen aus dem Gewerbegebiet 
Kiel-Wellsee sind herzlich eingeladen, an den 
kostenfreien Projekten und Angeboten teilzuneh-
men und so Ihre betrieblichen CO2-Emissionen 
zu senken sowie Energiekosten zu reduzieren.
 
Ihre Ansprechpartner:
Fabian Aschenbach 
Klimaschutzmanager HIP Kiel-Wellsee e.V.

Klaus-Dieter Schischke
Vorstandsmitglied

ZUM HINTERGRUND
Die Stelle des Klimaschutzmanagers wird zu 
65% gefördert vom Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages. 

Des Weiteren sind folgende Partner fachlich 
und finanziell involviert: Landeshauptstadt 
Kiel, IHK zu Kiel, KiWi Kiel, Stadtwerke Kiel, 
EVH Halle, Unternehmensberatung Hertel.

NATIONALE KLIMASCHUTZINITIATIVE 
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative 
initiiert und fördert das Bundesumwelt-
ministerium seit 2008 zahlreiche Projekte,  
die einen Beitrag zur Senkung der Treibhaus-
gasemissionen leisten. Ihre Programme und 
Projekte decken ein breites Spektrum an 
Klima schutzaktivitäten ab: Von der Entwick-
lung langfristiger Strategien bis hin zu kon-
kreten Hilfestellungen und investiven Förder-
maßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute 
Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative 
trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes  
vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucher-
innen und Verbraucher ebenso wie Unterneh-
men, Kommunen oder Bildungs einrichtungen.
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W
erden Sie Teil unserer starken Gemein-
schaft! Denn mit aktuell rund 144 Mit-
gliedern, davon 56 Fördermitglieder, 
sind wir bereits heute schon in der 

glücklichen Lage, in der Region etwas zu be-
wegen. Und das lohnt sich – für jedes einzelne 
Mitglied, auch über die Grenzen des Gewerbe-
gebietes Wellsee hinaus. 

 Vollmitglieder können ortsansässige Unter-
nehmen werden. Die Beiträge richten sich nach 
Unternehmensgröße – bis zu 10 Mitarbeiter 
zahlen 150 Euro, bis 30 Mitarbeiter 275 Euro 
und größere Firmen 385 Euro im Jahr.  Wir 
sind offen für Neues – und somit auch offen für 
Unternehmen außerhalb unseres Gewerbege-
bietes. 

 Wenn Sie also Interesse haben, sich mit uns 
auszutauschen, von unseren Veranstaltungen 
zu profitieren und an unseren regelmäßigen 
Versammlungen teilnehmen möchten, dann 
werden Sie Fördermitglied – bis zu 10 Mitarbeiter 
zahlen 150 Euro, bis 30 Mitarbeiter 300 Euro 
und größere Firmen 400 Euro Jahresbeitrag.

Ihre Ansprechpartner
Vorstandsvorsitzender Thorsten Schlüter
t.schlueter@hip-wellsee.de
Stellverstretende Vorsitzende  Janine Loell
j.loell@hip-wellsee.de

Den Aufnahmeantrag als  
PDF finden Sie gleich hier:

MITGLIED WERDEN

WIR FREUEN UNS AUF SIE!



HIP Kiel-Wellsee e.V.
c/o Rosenow GmbH & Co. 
Truckport Kiel KG 
Edisonstraße 44, 24145 Kiel

  Danke  
für fünfzehn 

  tolle Jahre   !


